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Vereinsnachrichten   III / 2022 
 
 

Termine zum Vormerken 
 

o 10. + 11.09. Männerwanderung Wispertaunussteig 
24. + 25.09. Frauenwanderung Wispertaunussteig 

 

o 27.10. Besprechung Wanderplan 2023 
  bitte Vorschläge vorher an Susanne Hewitt 

 
Hauptversammlung – ein Rückblick 

Die Jahreshauptversammlung des OWK Dieburg e.V. für das 
Geschäftsjahr 2021 fand am 26. April 2022 in der Römerhalle 
statt. Nur eine kleine Anzahl von Mitgliedern war gekommen. 
Nach dem Gedenken an verstorbene Vereins-Mitglieder wurden 
einige besonders aktive Wanderer geehrt mit Urkunden vom 
OWK Dieburg und vom deutschen Wanderverband. - Der Wan-
derfitnesspass wird zwar von den Mitgliedern nur in geringem 
Umfang genutzt, aber Einige haben die Vorteile bei verschiede-
nen Krankenkassen schätzen gelernt. Mehr dazu unter 
www.wanderverband.de 

Der Vorstand hat Rechenschaft über die Aktivitäten des letzten 
Jahres und den Zustand des Vereins gegeben. Der Vorsitzende 
Walter Goedecke berichtete, dass trotz der Einschränkungen 
durch Corona etwa die Hälfte der geplanten Veranstaltungen 
durchgeführt werden konnte. 
Der OWK Dieburg ist digitaler geworden. Die Vorstandssitzun-
gen wurden zeitweise als Video-Konferenz durchgeführt. Die 
Homepage www.owkdieburg.de wurde grundlegend überarbeitet 
und hat nun ein aktuelles, ansprechendes Aussehen. Der Wan-
derrückblick musste ausfallen, aber der Bildervortrag konnte von 
den Mitgliedern digital angesehen werden. 
Viele Details zu den Wanderungen wurden von der Wanderwar-
tin Susanne Hewitt erläutert und auf einigen Folien anschaulich 
dargestellt. Trotz des Coronajahres waren viele Mitglieder bei 
den Wanderungen und Radtouren aktiv dabei. 
Unser Schatzmeister Norbert Tüshaus hat die finanzielle Situa-
tion des Vereins aufgezeigt. Wegen des ausgefallenen Wendeli-
nusfest gab es im Jahr 2021 einen kleinen Verlust, hauptsächlich 
durch die Bezuschussung der Buskosten bei zeitweise be-
schränkten Teilnehmerzahlen. Trotzdem ist der Kassenstand 
weiter erfreulich gut. 
Zuletzt haben wir uns im Rahmen der Hauptversammlung per-
sönlich bei unseren Austrägern der Dorflinde bedankt. Durch 
ihren Einsatz sparen sie dem Verein jedes Jahr die Portokosten 
für den Versand der Dorflinde an die mehr als 650 Mitglieder. 
Doch wo wart ihr, unsere Mitglieder, an dem Abend? 
Gerne hätten wir vom Vorstand euch persönlich unsere Arbeit er-
läutert, und von euch Rückmeldungen gehört. So können wir nur 
hoffen, dass ihr mit der Vorstandsarbeit zufrieden seid, und das 
Fernbleiben mit dem Coronavirus und den damit verbundenen 
Ängsten für die eigene Gesundheit verbunden ist. Dennoch wür-
den wir uns wünschen, nächstes Jahr wieder deutlich mehr Mit-
glieder auf unserer Hauptversammlung begrüßen zu können. 



Wendelinusfest – noch ein Rückblick 

Was für ein Fest! Wir hatten großartiges Wetter und viele Men-
schen wollten endlich mal wieder raus, ein Fest besuchen und 
andere Menschen treffen. Unser Wendelinusfest findet im Freien 
statt, und es hat eine überschaubare Größe. Da ist es gemütlich, 
aber es gibt kein großes Gedränge und Geschiebe. An beiden 
Tagen hatten wir einen sehr erfreulichen Besucherstrom, und 
einen gelösten und durchweg fröhlichen Verlauf. Dank der vielen 
Helfer konnten wir die Vorbereitungen, den Auf- und Abbau und 
vor allem natürlich dann den Festbetrieb stemmen. Die Spiel-
straße, vom TV Dieburg mit viel Material und Betreuern organi-
siert, war mit der Hüpfburg der Höhepunkt für die Kinder. Kon-
zerte der Gruppe „Lets Swing“ und der Alphornbläser „Kassel-
grund“ sowie mehrere Vorführungen der Tanzschule Wehrle 
sorgten für gute Unterhaltung. 
Am Ende war das Fest auch finanziell ein Erfolg. Das Ergebnis 
wird eingesetzt für günstige Busfahrten und für Erhalt und Pflege 
der Wendelinuskapelle. 

 
Wege-Markierer gesucht 

Eine wichtige Aufgabe des Odenwaldklubs auf Verbandsebene 
ist die Markierung der Wanderwege im Odenwald. Dies wird 
durchgeführt von vielen ehrenamtlichen Wegemarkierern, die ein 
bis zweimal pro Jahr einen zugeteilten Abschnitt eines Wander-
wegs abgehen, die Markierungen überprüfen und bei Bedarf er-
neuern oder ergänzen. 
Herrmann Scharnhoop war viele Jahre dabei und hat diese Auf-
gabe zum Nutzen aller Wanderer ausgeführt – vielen Dank an 
dieser Stelle. Nun suchen wird einen Nachfolger für diese Auf-
gabe in der Natur. Das Werkzeug wird gestellt, und es gibt natür-
lich auch eine Einführung in die Aufgabe. 

Interessenten melden sich bitte bei Walter Goedecke, Tel. 
0151/5603 2839 oder der Geschäftsstelle, Norbert Tüshaus, Tel 
06071/23647. 

 
Bericht vom Pfingstzeltlager     von Annette Gerlach 

Endlich wieder Pfingstzeltlager! Nach zwei Jahren Pause stehen 
wir alle auf dem Jugendzeltplatz in Neudenau – mit direktem Zu-
gang zum oberhalb gelegenen Schwimmbad. Es waren insge-
samt 180 Teilnehmer aus 7 Ortsgruppen. Wir Dieburger waren 
mit 26 Personen dabei – der Jüngste kann gerade laufen. 
Wir haben uns mit der Ortsgruppe Hardheim zusammengetan. 
Die Gemeinschaftszelte sind bereits aufgebaut, als am Freitag-
nachmittag die restlichen Teilnehmer kommen, ihre Zelte auf-
bauen und sich über das Wiedersehen und neue Gesichter 
freuen. 
Entsprechend dem diesjährigen Motto des Zeltlagers „Holly-
wood“ bereitet jede Ortsgruppe am Samstag eine Fotostory vor. 
Der Präsentation am Abend in großer Runde folgt ein Quiz, in 
der jede Ortsgruppe ihr Hollywood-Wissen unter Beweis stellt. 
Der Abend klingt mit Cocktails, Musik und Lagerfeuer aus. 
Am Sonntag findet die traditionelle Lagerolympiade statt. Hier 
können Alt und Jung vor allem ihr Wissen und ihre Geschicklich-
keit beweisen, z.B. beim Rollenlauf und Pustebunt.  Am Abend 
findet der Lagerzirkus statt, zu dem jede Ortsgruppe ihren Betrag 
leistet. Auch dieser Abend klingt am Lagerfeuer aus.  
Zwischendurch ist genug Zeit für einen Schwimmbadbesuch, für 
Fußball- und andere Spiele auf der großen Wiese oder einfach 
für ein gemütliches Beisammensein. Diese Atmosphäre ist das 
Besondere am Pfingstzeltlager. Der Regen fällt immer nur kurz 
und heftig, zwischendurch scheint immer wieder die Sonne und 
wir können am Montag trockene Zelte zusammenpacken. Ein 
gelungener Neustart! 


